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1387. PLENARSITZUNG DES STÄNDIGEN RATES 
 

 

1. Datum: Donnerstag, 1. September 2022 (im Neuen Saal und über 

Videokonferenz) 

 

Beginn: 10.05 Uhr 

Unterbrechung: 12.45 Uhr 

Wiederaufnahme: 15.15 Uhr 

Unterbrechung: 18.15 Uhr 

Wiederaufnahme: 10.00 Uhr (Freitag, 2. September 2022) 

Schluss: 12.05 Uhr 

 

 

2. Vorsitz: Botschafter A. Hałaciński 

Botschafter M. Czapliński 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung hieß der Vorsitz die neue Ständige Vertreterin 

Moldaus bei der OSZE, I. E. Botschafterin Mihaela Mocanu, den neuen Ständigen 

Vertreter der Niederlande bei der OSZE, S. E. Botschafter Christophe Kamp, und den 

neuen Ständigen Vertreter Dänemarks bei der OSZE, S. E. Botschafter 

Christian Grønbech-Jensen, willkommen. 

 

 

3. Behandelte Fragen – Erklärungen – Beschlüsse/verabschiedete Dokumente: 

 

Punkt 1 der Tagesordnung: VORSTELLUNG DER SCHWERPUNKTE DES 

DESIGNIERTEN VORSITZES FÜR 2023 – 

NORDMAZEDONIEN 

 

Vorsitz, Minister für auswärtige Angelegenheiten Nordmazedoniens 

(PC.DEL/1197/22 OSCE+), Tschechische Republik – Europäische Union (mit 

den Bewerberländern Albanien, Moldau, Montenegro und Ukraine; den 

potenziellen Bewerberländern Bosnien und Herzegowina und Georgien; den 

Mitgliedern des Europäischen Wirtschaftsraums und EFTA-Ländern Island 

und Liechtenstein; sowie mit Andorra, Monaco und San Marino) 

(PC.DEL/1225/22/Rev.1), Russische Föderation (PC.DEL/1198/22), 

Vereinigte Staaten von Amerika (PC.DEL/1199/22), Aserbaidschan 

(PC.DEL/1213/22 OSCE+), Albanien (PC.DEL/1203/22 OSCE+), Türkiye 
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(PC.DEL/1242/22 OSCE+), Vereinigtes Königreich, Heiliger Stuhl 

(PC.DEL/1201/22 OSCE+), Schweiz (PC.DEL/1231/22 OSCE+), Bosnien 

und Herzegowina (PC.DEL/1248/22 OSCE+), Montenegro, Ukraine 

(PC.DEL/1230/22 OSCE+), Generalsekretärin, Kanada (PC.DEL/1250/22), 

Norwegen (PC.DEL/1200/22), Kirgisistan, Armenien (PC.DEL/1239/22), 

Usbekistan, Serbien (PC.DEL/1241/22 OSCE+), Schweden, Island 

(PC.DEL/1215/22 OSCE+), Moldau (PC.DEL/1256/22 OSCE+), Georgien 

(PC.DEL/1238/22 OSCE+) 

 

Zur Geschäftsordnung: Russische Föderation (PC.DEL/1208/22 OSCE+), 

Vorsitz 

 

Punkt 2 der Tagesordnung: DIE FORTGESETZTE AGGRESSION DER 

RUSSISCHEN FÖDERATION GEGEN DIE 

UKRAINE 

 

Vorsitz, Ukraine (PC.DEL/1224/22), Tschechische Republik – Europäische 

Union (mit den Bewerberländern Albanien, Moldau, Montenegro, 

Nordmazedonien und Ukraine; den potenziellen Bewerberländern Bosnien 

und Herzegowina und Georgien; den Mitgliedern des Europäischen 

Wirtschaftsraums und EFTA-Ländern Island, Liechtenstein und Norwegen; 

sowie mit Andorra, Monaco und San Marino) (PC.DEL/1226/22), Vereinigte 

Staaten von Amerika (PC.DEL/1202/22), Vereinigtes Königreich, Kanada 

(PC.DEL/1251/22), Türkiye (PC.DEL/1244/22 OSCE+), Schweiz 

(PC.DEL/1232/22 OSCE+), Island (PC.DEL/1216/22 OSCE+), Georgien 

(PC.DEL/1236/22 OSCE+) 

 

Punkt 3 der Tagesordnung: PRÜFUNG AKTUELLER FRAGEN 

 

(a) Fortgesetzte Verbrechen der Ukraine an der Zivilbevölkerung mit 

Unterstützung einer westlichen Allianz von OSZE-Teilnehmerstaaten: 

Russische Föderation (PC.DEL/1205/22), Kanada 

 

(b) Versagen des polnischen Vorsitzes bei der Organisation der Arbeit in der 

menschlichen Dimension der OSZE: Russische Föderation (PC.DEL/1206/22), 

Tschechische Republik – Europäische Union, Vereinigte Staaten von 

Amerika, Kanada, Vereinigtes Königreich, Norwegen, Schweiz, Ukraine, 

Montenegro, Vorsitz 

 

(c) Anhaltende grobe Verletzungen der Rechte der russischen und russisch-

sprachigen Bevölkerung durch einige westliche OSZE-Teilnehmerstaaten: 

Russische Föderation (PC.DEL/1204/22) 

 

Zur Geschäftsordnung: Tschechische Republik – Europäische Union 

 

(d) Rückgabe der Stadt Latschin sowie der Dörfer Sabuch und Sus an 

Aserbaidschan im Einklang mit der trilateralen Erklärung vom 

10. November 2020: Aserbaidschan (PC.DEL/1214/22 OSCE+), Türkiye 

(PC.DEL/1245/22 OSCE+) 
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(e) Zweiter Jahrestag der gefälschten Präsidentenwahl in Belarus: Tschechische 

Republik – Europäische Union (mit den Bewerberländern Albanien, Moldau, 

Montenegro, Nordmazedonien und Ukraine; den potenziellen 

Bewerberländern Bosnien und Herzegowina und Georgien; den Mitgliedern 

des Europäischen Wirtschaftsraums und EFTA-Ländern Island, Liechtenstein 

und Norwegen; sowie mit Andorra) (PC.DEL/1227/22/Rev.1), Schweiz 

(PC.DEL/1233/22 OSCE+), Vereinigte Staaten von Amerika 

(PC.DEL/1207/22), Kanada (auch im Namen Albaniens, Islands, Moldaus, 

Norwegens, der Ukraine und des Vereinigten Königreichs) 

(PC.DEL/1252/22), Belarus 

 

(f) Internationaler Tag der Opfer des Verschwindenlassens am 30. August 2022: 

Tschechische Republik – Europäische Union (mit den Bewerberländern 

Albanien, Moldau, Montenegro und Ukraine; dem potenziellen Bewerberland 

Bosnien und Herzegowina; dem Mitglied des Europäischen Wirtschaftsraums 

und EFTA-Land Island; sowie mit Andorra) (PC.DEL/1228/22), Vereinigte 

Staaten von Amerika (PC.DEL/1210/22), Vereinigtes Königreich (auch im 

Namen Albaniens, Islands, Kanadas, Liechtensteins, Moldaus, Norwegens, 

San Marinos und der Ukraine) (PC.DEL/1211/22 OSCE+), Ukraine 

(PC.DEL/1254/22), Russische Föderation (PC.DEL/1209/22), Armenien 

(PC.DEL/1237/22 OSCE+), Aserbaidschan (PC.DEL/1247/22 OSCE+), 

Tschechische Republik – Europäische Union 

 

(g) Verstöße gegen die Bestimmungen der trilateralen Erklärung vom 

9. November 2020 durch Aserbaidschan: Armenien (PC.DEL/1255/22), 

Aserbaidschan (PC.DEL/1253/22 OSCE+) 

 

(h) Jüngste Entwicklungen betreffend die Lage in Kosovo und Metochien: Serbien 

(PC.DEL/1243/22 OSCE+), Tschechische Republik – Europäische Union, 

Russische Föderation (PC.DEL/1219/22), Vereinigtes Königreich 

(PC.DEL/1217/22 OSCE+), Vereinigte Staaten von Amerika 

(PC.DEL/1212/22), Türkiye (PC.DEL/1246/22 OSCE+), Albanien 

(PC.DEL/1222/22 OSCE+), Schweiz, Montenegro 

 

(i) Vierzehnter Jahrestag der militärischen Großoffensive der Russischen 

Föderation gegen Georgien: Georgien (PC.DEL/1234/22 OSCE+), 

Tschechische Republik – Europäische Union (mit den Bewerberländern 

Albanien, Moldau, Montenegro, Nordmazedonien, Türkiye und Ukraine; den 

potenziellen Bewerberländern Bosnien und Herzegowina und Georgien; dem 

Mitglied des Europäischen Wirtschaftsraums und EFTA-Land Liechtenstein; 

sowie mit Andorra und San Marino) (PC.DEL/1229/22), Ukraine, Norwegen 

(auch im Namen Bulgariens, Dänemarks, Estlands, Finnlands, Irlands, Islands, 

Kanadas, Lettlands, Litauens, Polens, Rumäniens, Schwedens, der Slowakei, 

der Tschechischen Republik, der Ukraine, des Vereinigten Königreichs und 

der Vereinigten Staaten von Amerika) (PC.DEL/1221/22 OSCE+), Türkiye 

(PC.DEL/1240/22 OSCE+), Russische Föderation (PC.DEL/1218/22) 
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Punkt 4 der Tagesordnung: BERICHT ÜBER DIE TÄTIGKEIT DES 

AMTIERENDEN VORSITZENDEN 

 

(a) Besuch des Amtierenden Vorsitzenden, S. E. Z. Rau, in der Ukraine am 

2. August 2022: Vorsitz 

 

(b) Erklärung des polnischen OSZE-Vorsitzes vom 3. August 2022 zum Ausdruck 

der Besorgnis über angebliche bewaffnete Zwischenfälle und Opfer im 

Südkaukasus: Vorsitz 

 

(c) Gemeinsame Erklärung der Persönlichen Beauftragten des Amtierenden 

Vorsitzenden der OSZE für die Bekämpfung von Rassismus, Fremden-

feindlichkeit und Diskriminierung mit dem weiteren Schwerpunkt Intoleranz 

und Diskriminierung gegenüber Christinnen und Christen und Angehörigen 

anderer Religionen, des Persönlichen Beauftragten des Amtierenden 

Vorsitzenden der OSZE für die Bekämpfung von Intoleranz und 

Diskriminierung gegenüber Musliminnen und Muslimen und des Persönlichen 

Beauftragten des Amtierenden Vorsitzenden der OSZE für die Bekämpfung des 

Antisemitismus anlässlich des Internationalen Tags des Gedenkens an die 

Opfer von Gewalthandlungen aufgrund der Religion oder der Weltanschauung 

am 22. August 2022: Vorsitz 

 

(d) Erklärung des Amtierenden Vorsitzenden, S. E. Z. Rau, vom 24. August 2022, 

sechs Monate nach dem Beginn des russischen Kriegs gegen die Ukraine am 

24. Februar, unter Erneuerung seiner Aufforderung an die Russische 

Föderation zur unverzüglichen Beendigung der Gewalt in der Ukraine: 

Vorsitz 

 

(e) Erklärung des Amtierenden Vorsitzenden, S. E. Z. Rau, vom 

1. September 2022 betreffend das trilaterale Treffen des Präsidenten des 

Europäischen Rates, S. E. C. Michel, mit dem Präsidenten Aserbaidschans, 

S. E. I. Alijew, und dem Ministerpräsidenten von Armenien, 

S. E. N. Paschinjan, am 31. August 2022 in Brüssel: Vorsitz 

 

(f) Abschließendes Treffen des 30. Wirtschafts- und Umweltforums der OSZE am 

8. und 9. September 2022 in Prag und über Videokonferenz: Vorsitz 

 

(g) Warschauer Konferenz zur menschlichen Dimension vom 26. September bis 

7. Oktober 2022 (CIO.INF/57/22): Vorsitz 

 

Russische Föderation (PC.DEL/1220/22/Corr.1 OSCE+), Vorsitz 

 

Punkt 5 der Tagesordnung: BERICHT DER GENERALSEKRETÄRIN 

 

(a) Bekanntgabe der Verteilung eines schriftlichen Berichts der Generalsekretärin 

(SEC.GAL/103/22 OSCE+): Direktor des Büros der Generalsekretärin 

 

(b) Besuch der Generalsekretärin und des Amtierenden Vorsitzenden, 

S. E. Z. Rau, in der Ukraine am 2. August 2022 (SEC.GAL/103/22 OSCE+): 

Direktor des Büros der Generalsekretärin 
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(c) Besuch der Generalsekretärin in Türkiye am 8. und 9. August 2022 

(SEC.GAL/103/22 OSCE+): Direktor des Büros der Generalsekretärin, 

Türkiye 

 

(d) Besuch der Generalsekretärin in der Schweiz am 22. August 2022 

(SEC.GAL/103/22 OSCE+): Direktor des Büros der Generalsekretärin 

 

Punkt 6 der Tagesordnung: SONSTIGES 

 

(a) Verabschiedung der Ständigen Vertreterin Zyperns bei der OSZE, 

Botschafterin E. Rafti: Vorsitz 

 

(b) Vorgezogene Parlamentswahl in Italien am 25. September 2022: Italien 

 

 

4. Nächste Sitzung: 

 

Donnerstag, 15. September 2022, um 10.00 Uhr im Neuen Saal und über 

Videokonferenz 


